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8. Dez./13. Dez.: Die Maul- und Klauenseuche. Die Hörfolge
zum staatsbürgerlichen Unterricht von Dr. med. vet. Isidor
Bürgi, Frick, behandelt den Seuchenzug 1965/66, die
Tierseuchengesetzgebung, das Krankheitsbild sowie die Auswirkungen

auf den Bauernstand und die Volkswirtschaft. Vom
8. Schuljahr an und für Fortbildungs- und Berufsschulen.

9. Dez./14. Dez.: Der Schatz des Priamos. Dieter Heuler,
Bern, läßt uns in seiner Hörfolge Heinrich Schliemann auf
dem bewegten Lebensweg bis zur Entdeckung Trojas und
Auffindung des vermeintlichen Schatzes des Königs Priamos
begleiten. Vom 7. Schuljahr an.

12. Dez./21. Dez.: Die Gugler kommen. Die Hörfolge von
Dr. Oskar Schär, Liebefeld (Bern), zeichnet den 1375 erfolgten

Einbruch der unter französischer Führung stehenden Gug-
lerhorden in die eidgenössischen Gebiete am Beispiel des harten

Schicksals der betroffenen Bevölkerung nach.
Vom 6. Schuljahr an.

SCHULFERNSEHSENDUNGEN
(Versuchssendungen)

1. Datum: Dienstagsendungen um 09.15 und 10.15 Uhr
2. Datum: Freitagsendungen um 14.15 und 15.15 Uhr

15. NovJNov.: Wie entsteht der Wetterbericht? (Wiederholung)

Der Autor, Dr. Johann Häfelin, Zürich, erläutert die
Komponenten, aus denen als Ergebnis die voraussichtliche
Wetterlage herausgelesen wird. Die Bildregie führt Erich
Bufer. Vom 7. Schuljahr an.

22. Nov./25. Nov.: Der alte Weg über den St.Gotthard. Ein
Kamerateam des Südwestfunks Baden-Baden folgt den
eindrücklichen Spuren der alten Gotthardstraße von Flüelen
über den Paß bis nach Magadino. Den Kommentar für das
Schweizer Fernsehen spricht Raoul Bärlocher, Zürich.
Vom 6. Schuljahr an.

29. Nov./2. Dez.: Genf, die internationale Schweizer Stadt.

Der Autor, Josef Weiß, St.Gallen, gibt unter der Bildregie von
Erich Rufer, Zürich, einen Ueberblick über die Sehenswürdigkeiten,

die touristische Bedeutung und die internationale
Stellung Genfs. Vom 6. Schuljahr an.

6. Dez./9. Dez.: Die Menschenrechte. In der Sendung des

Autors Hans May, Zürich, werden unter der Bildregie von
Andreas Fischer, Zürich, die Beziehungen von Mensch zu
Mensch, deren Entwicklung und die in der Erklärung der
Menschenrechte festgehaltenen Prinzipien dargestellt. Vom
8. Schuljahr an und für Fortbildungs- und Berufsschulen.

Walter Walser

BUCHBESPRECHUNGEN
25 Jahre Schweizer Heimatbücher

Wie bunte Steine in einem großen Mosaik nehmen sich die
einzelnen Bände der «Berner» und «Schweizer Heimatbücher»
aus. Sie sind seit den ersten Bänden im Jahre 1941 «wie kein
zweites zum Loblied der Heimat, landschaftlich und kulturell,
geworden» (Schweiz. Landessender Beromünster). Die beiden
Reihen umfassen heute weit über 200 Nummern.

Im Rückblick auf diese stattliche Bibliothek, unter der sich
sowohl geographische Bände (Städte, Landschaften usw.) als
auch kulturgeschichtliche (Kunstgewerbe, Volkskunde) und
biographische befinden, erstaunt uns immer wieder die
Konsequenz der Idee, die den ersten Bänden auf den Weg half
und heute noch, allen editorischen und typographischen
Modeströmungen zum Trotz, hochgehalten wird. Es ist das
Vermächtnis des Begründers, Dr. Walter Laedrach, die vielgestaltige

Schweiz in Wort und Bild zu zeigen, sie kennen und
lieben zu lernen.

So erscheinen im Verlag Paul Haupt in Bern Jahr für Jahr
neue Bände, immer noch in der gleichen Ausstattung mit
normalerweise 32 ganzseitigen, strahlenden Aufnahmen und
einem 16seitigen Textteil, in den unverwechselbar typischen
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Jugend - Schicksal der Welt
Ein Dokumentarbericht aus 4 Erdteilen
384 Seiten, Leinen, Fr. 19.80
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736 Seiten Text, 64 ganzseitige Tafeln, zum Teil farbig,
viele Illustrationen imText.zwei mehrfarbige Auslegekarten,

Leinen, Fr. 39.50.
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25 Jahre Heimatbücher
Die bewährten Kleingeschenke

Die letzten Bände:

Der Weg der Schweiz
Das Goms
Adelboden
Berner Bauernkeramik
Erlach

bei haupt
Paul Haupt, Bern

IHR MUSIKINSTRUMENT
IHRE MUSIKNOTEN

IHRE SCHALLPLATTEN
^beziehen Sie am besten bei

Grösstes Haus der Musik- hug
branche in der Schweiz

in ST. GALLEN an der Marktgasse /Spitalgasse
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